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Zeichenerklärung

a.n.g. = anderweitig nicht genannt

0 = mehr als nichts, aber weniger als die Hälfte der kleinsten in der Tabelle
  nachgewiesenen Einheit  

- = nichts vorhanden

/ = keine Angaben, da Zahlen nicht sicher genug

. = Zahlenwert unbekannt oder geheim zu halten

X = Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll

... = Angabe fällt später an

() = Nachweis unter dem Vorbehalt, dass der Zahlenwert Fehler aufweisen kann

p  = vorläufi ges Ergebnis

r = berichtigtes Ergebnis

± = keine Veränderung zum Vergleichszeitraum

Abweichungen in den Summen sind durch Runden der Zahlen möglich.
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Methodische Erläuterungen

Berichtskreis

Erfasst werden in selbständigen Erhebungen im Bau-
gewerbe die Bereiche „Bauhauptgewerbe“ und „Aus-
baugewerbe sowie Erschließung von Grundstücken; 
Bauträger“ in der Abgrenzung der Klassifi kation der 
Wirtschaftszweige, Ausgabe 2008, WZ 2008. Das 
„Bauhauptgewerbe“ umfasst u.a. den Bau von Gebäu-
den, Straßen und sonstige spezialisierte Bautätigkei-
ten (z. B. Dachdeckerei).

Zum „Ausbaugewerbe sowie Erschließung von Grund-
stücken; Bauträger“ zählen u.a. Bauinstallation (z. B. 
Elektroinstallation), sonstiger Ausbau (z. B. Malerei und 
Glaserei) und Erschließung von Grundstücken, Bauträ-
ger. (Siehe Verzeichnis der Wirtschaftszweige im Bau-
gewerbe im Anhang dieses Statistischen Berichts).

Im Bereich „Bauhauptgewerbe“ werden die erhobenen 
Daten - mit Ausnahme der gemeldeten Auftragsein-
gänge und Auftragsbestände - zu Ergebnissen für alle 
bauhauptgewerblichen Betriebe aufgeschätzt. Grund-
lage hierfür sind die Ergebnisse der jährlichen „Er-
gänzungserhebung im Bauhauptgewerbe“. Die im Mo-
natsbericht ausgewiesenen Kreisergebnisse beziehen 
sich nur auf den Berichtskreis und sind nicht hochge-
schätzt. Eine Aufschätzung der im Bereich „Ausbauge-
werbe sowie Erschließung von Grundstücken; Bauträ-
ger“ erhobenen Daten erfolgt ebenfalls nicht.

Tätige Personen

Alle weiblichen und männlichen im Betrieb tätigen 
Inhaber und Mitinhaber; unbezahlt mithelfende Fa-
milienangehörige, soweit sie mindestens 55 Stun-
den im Monat im Betrieb tätig sind; kaufmännische 
und technische Arbeitnehmer; Poliere, Schachtmeis-
ter und Meister; Werkpoliere, Baumaschinen-Fach-
meister, Vorarbeiter und Baumaschinen-Vorarbeiter; 
Maurer, Betonbauer, Zimmerer; übrige Fach-/Spe-
zialfacharbeiter (Dachdecker, Isolierer, Maler usw.) 
und Baumaschinen-, Baugeräteführer, Berufskraftfah-
rer, Fachwerker/Maschinisten/Kraftfahrer, Werker/Ma-
schinenwerker, Auszubildende, Umschüler, Anlernlinge 
und Praktikanten; Personen, die in einem Arbeitsver-
hältnis zum Betrieb stehen (z. B. auch Vorstandsmit-
glieder, Direktoren, Volontäre, Heimarbeiter); Perso-
nen mit Altersteilzeitregelungen.

Löhne und Gehälter

Bei den Bruttolöhnen und Bruttogehältern ist die Sum-
me der lohnsteuerpfl ichtigen Bruttobezüge (Bar- und 

Sachbezüge) einzutragen. Diese Beträge sind ohne 
Arbeitgeberanteile zur Kranken-, Pfl ege-, Renten- und 
Arbeitslosenversicherung; ohne Beiträge zu den So-
zialkassen des Baugewerbes; ohne Winterbau-Umla-
ge; ohne Aufwendungen für die betriebliche Alters-, 
Invaliditäts- und Hinterbliebenenversorgung; ohne ge-
zahltes Vorruhestandsgeld; ohne geleistete Zuschüsse 
der Bundesagentur für Arbeit (z. B. Kurzarbeitergeld, 
Winterausfallgeld ab der 101. witterungsbedingten 
Ausfallstunde, Leistungen nach dem Altersteilzeitge-
setz) anzugeben. Den Löhnen und Gehältern sind auch 
die Bezüge von Gesellschaftern, Vorstandsmitgliedern 
und anderen leitenden Kräften zuzurechnen, soweit 
sie steuerlich als Einkünfte aus nichtselbstständiger 
Arbeit anzusehen sind. Einzubeziehen sind auch Zah-
lungen für eine Beschäftigung, die nur wegen Unter-
schreitung der Steuerpfl ichtgrenzen steuerfrei sind.

Geleistete Arbeitsstunden

Alle von Inhabern/-innen, Angestellten, Arbeitern/-innen 
und Auszubildenden auf Baustellen, Bauhöfen und in 
Werkstätten tatsächlich geleisteten (nicht die bezahl-
ten) Arbeitsstunden. Nicht einbezogen sind die für Bü-
rotätigkeit geleisteten Arbeitsstunden.

Umsatz (ohne Umsatzsteuer)

Als Umsatz gelten die dem Finanzamt für die Um-
satzsteuer zu meldenden steuerbaren Beträge im 
Bundesgebiet einschließlich Umsatz aus Nachunter-
nehmertätigkeit und Vergabe von Teilleistungen an 
Nachunternehmer. Hierzu zählen auch Anzahlungen 
für Teilleistungen oder Vorauszahlungen vor Ausfüh-
rung der entsprechenden Lieferungen oder Leistun-
gen gemäß § 13 des Umsatzssteuergesetzes. Der 
Gesamtumsatz enthält außer dem baugewerblichen 
Umsatz (Umsatz aus Bauleistungen) die Handels- und 
sonstigen Umsätze.

Auftragseingang im Bauhauptgewerbe

Wert (ohne Umsatzsteuer) aller im Berichtsmonat vom 
Betrieb fest akzeptierten Aufträge für Bauleistungen. 
Um Doppelzählungen zu vermeiden, wird der Auf-
tragseingang nur von dem Betrieb gemeldet, der den 
Bauauftrag ausführen wird, d.h. an Nachunternehmer 
zu vergebende Teile von Bauaufträgen werden nicht in 
die eigene Meldung einbezogen.

Auftragsbestand im Bauhauptgewerbe

Wert (ohne Umsatzsteuer) aller akzeptierten, noch 
nicht ausgeführten Aufträge für Bauleistungen am 
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Ende des Berichtsvierteljahres. Bei der Ermittlung des 
Auftragsbestandes wird vom Auftragswert bereits im 
Bau befi ndlicher Projekte der Teil abgesetzt, der pro-
duktionstechnisch schon fertiggestellt ist (ohne Be-
rücksichtigung der Abnahme oder Abrechnung).

Hinweis

Vergleichbarkeit vorläufi ger bzw. endgültiger monat-
licher und kumulierter Ergebnisse im Bauhauptge-
werbe: Von März bis September des Berichtsjahres 
werden vorläufi ge Ergebnisse auf der Basis der „Er-
gänzungserhebung im Bauhauptgewerbe“ erstellt, die 
einen eingeschränkten Zuverlässigkeitsgrad haben. 

Nach Aktualisierung des auskunftspfl ichtigen Berichts-
kreises durch die „Ergänzungserhebung“ zur Jahres-
mitte und nach Bereinigung der Vormonatswerte mit-
tels Aufschätzverfahren werden ab Oktober endgültige 
Ergebnisse veröffentlicht. Hierbei sind in den kumulier-
ten Reihen auch bereinigte Vormonatsdaten enthalten. 
Unterschiede zwischen kumulierten endgültigen Wer-
ten und vorläufi gen Zahlen der Vorperioden resultier-
ten z. T. aus den durchgeführten Berichtskreis- bzw. 
Datenbestandskorrekturen.

Ab Berichtsmonat Januar 2016 entfällt die separa-
te Erfassung der Arbeitsgemeinschaften (Argen). Die 
Meldungen der Betriebe zu den Erhebungsmerkmalen 
erfolgen einschließlich jeweiliger Argen-Anteile.

Nov.
2016

Nov.
2016

Jan. bis
Nov. 16

Okt.
2016

Nov.
2015

Jan. bis
Nov. 15

Beschäftigte insgesamt 8 984 9 039 9 008 8 953 8 932 - 0,6 - 0,3 + 0,2

Entgelte 28 913 24 626 27 918 263 506 254 772 + 17,4 + 3,6 + 3,4

Arbeitsstunden  927  947  932 9 544 9 534 - 2,1 - 0,5 + 0,1

davon im   Hochbau  553  576  557 5 831 5 866 - 4,0 - 0,7 - 0,6

   Tiefbau  374  370  375 3 714 3 666 + 1,1 - 0,3 + 1,3

Gewerblicher Bau  235  226  276 2 529 2 689 + 4,0 - 14,9 - 6,0

 davon   Hochbau  126  127  168 1 555 1 689 - 0,8 - 25,0 - 7,9

   Tiefbau  108  99  108  973 1 000 + 9,1 + 0,0 - 2,7

Wohnungsbau  391  401  338 3 897 3 695 - 2,5 + 15,7 + 5,5

Öffentlicher und Straßenbau  302  320  318 3 121 3 149 - 5,6 - 5,0 - 0,9

 davon   Organisationen ohne Erwerbszweck  6  10  32  119  168 - 40,0 - 81,3 - 29,2

   Körperschaften des öffentlichen Rechts  30  38  18  264  315 - 21,1 + 66,7 - 16,2

   Straßenbau  131  139  122 1 224 1 209 - 5,8 + 7,4 + 1,2

   sonstiger Tiefbau  134  132  145 1 513 1 458 + 1,5 - 7,6 + 3,8

Tätige Personen (Anzahl)

Entgelte (in 1 000 EUR)

Geleistete Arbeitsstunden (1 000)

A. BAUHAUPTGEWERBE

A 1 Beschäftigte, Lohn- und Gehaltssumme, geleistete Arbeitsstunden
- Hochgerechnete Ergebnisse für alle Betriebe -

Merkmal
Nov.
2016

Okt.
2016

Nov.
2015

Jan. bis Nov.
Veränderungen in %

2016 2015
gegenüber
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Nov.
2016

Nov.
2016

Jan. bis
Nov. 16

Okt.
2016

Nov.
2015

Jan. bis
Nov. 15

Gesamtumsatz 111 771 106 864 107 989  997 534  958 887 + 4,6 + 3,5 + 4,0

Baugewerblicher Umsatz 108 714 104 890 106 491  978 992  944 077 + 3,6 + 2,1 + 3,7

davon  Hochbau 59 551 57 642 57 356  566 850  574 767 + 3,3 + 3,8 - 1,4

 Tiefbau 49 163 47 249 49 135  412 145  369 310 + 4,1 + 0,1 + 11,6

Gewerblicher Bau 43 885 37 402 37 234  365 547  336 115 + 17,3 + 17,9 + 8,8

davon  Hochbau 30 608 24 639 23 775  260 488  243 019 + 24,2 + 28,7 + 7,2

 Tiefbau 13 277 12 762 13 459  105 057  93 095 + 4,0 - 1,4 + 12,8

Wohnungsbau 24 066 26 159 25 212  241 686  258 021 - 8,0 - 4,5 - 6,3

Öffentlicher und Straßenbau 40 763 41 330 44 046  371 758  349 942 - 1,4 - 7,5 + 6,2

davon für  Organisationen ohne Erwerbszweck 1 003 1 864 4 043  22 024  19 162 - 46,2 - 75,2 + 14,9

  Körperschaften des öffentlichen Rechts 3 874 4 980 4 327  42 650  54 567 - 22,2 - 10,5 - 21,8

  Straßenbau 19 600 20 570 18 564  156 853  140 002 - 4,7 + 5,6 + 12,0

  sonstiger Tiefbau 16 285 13 916 17 112  150 229  136 212 + 17,0 - 4,8 + 10,3

A 2 Umsatz 
 - Hochgerechnete Ergebnisse für alle Betriebe in 1 000 Euro; ohne Umsatzsteuer -

Merkmal
Nov.
2016

Okt.
2016

Nov.
2015

Jan. bis Nov.
Veränderungen in %

2016 2015
gegenüber

Betriebe Anzahl  112  29  10  31  19  17  6

Beschäftigte Anzahl 4 989 1 138  454 1 407  725  884  381

Geleistete Arbeitsstunden insgesamt 1 000  521  119  46  150  76  91  40

Hochbau 1 000  198  57  21  32  29  56  5

darunter Wohnungsbau 1 000  84  28  13  15  17  7  5

Tiefbau 1 000  322  62  25  118  47  36  35

Entgelte 1 000 EUR 19 664 4 414 1 711 5 719 2 324 4 020 1 475

Gesamtumsatz1) 1 000 EUR 86 505 17 104 5 428 20 114 9 865 24 215 9 780

Auftragseingang1) 1 000 EUR 104 985 26 147 3 339 55 663 7 268 10 397 2 171

A 3 Kreisergebnisse November 2016
 - Ergebnisse für Betriebe von Unternehmen mit 20 und mehr Beschäftigten -

 1)  Ohne Umsatzsteuer.

Merzig-
Wadern

Neun-
kirchen

Saarlouis Saarpfalz St. Wendel

Merkmal Saarland
Maß-

einheit

Regional-
verband
Saar-

brücken

Landkreis
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Insgesamt
darunter

Wohnungs-
bau

2014  120  5 087 5 905 2 610  918  3 295 188 499 754 923 767 928

2015  123  4 973 5 872 2 607  943  3 266 189 029 747 288 788 234

2015
Januar  125  5 053  293  170  58   124 13 238 34 689 37 319
Februar  126  4 935  315  163  61   152 12 157 28 245 61 065
März  123  4 987  511  220  81   291 14 378 47 405 56 361
April  123  4 954  536  228  80   308 16 549 60 687 73 609
Mai  123  4 967  509  222  83   287 15 476 63 468 72 413
Juni  123  4 953  546  236  91   310 16 250 69 509 82 382
Juli  123  5 002  575  240  91   336 16 707 76 570 62 418
August  123  5 041  502  230  80   272 16 060 69 808 70 569
September  122  5 063  559  241  87   318 16 317 68 239 72 369
Oktober  122  5 024  577  240  86   337 16 531 79 245 65 357
November  122  5 010  542  230  81   311 18 800 76 727 58 550
Dezember  122  4 980  407  187  64   220 16 566 72 694 75 821

2016
Januar  114  4 926  282  150  52   133 13 595 31 561 43 711
Februar  114  4 897  382  171  56   211 13 795 42 937 53 092
März  114  4 933  471  195  61   276 15 054 49 426 84 053
April  114  4 960  543  212  72   331 16 424 67 226 65 520
Mai  114  4 933  476  199  72   277 16 216 64 324 58 655
Juni  112  4 965  564  226  86   338 16 615 80 658 74 630
Juli  112  4 977  538  208  82   330 16 637 79 011 89 958
August  112  5 015  537  220  88   317 17 046 80 036 90 654
September  112  5 033  574  227  96   346 17 182 91 142 62 424
Oktober  112  5 020  527  208  86   320 16 749 80 978 55 204
November  112  4 989  521  198  84   322 19 664 86 505 104 985
Dezember

Tiefbau

Anzahl in 1 000 in 1 000 EUR

A 5 Ergebnisse für Betriebe von Unternehmen mit 20 und mehr Beschäftigten

Jahr
-

Monat

Betriebe Beschäftigte

Geleistete Arbeitsstunden

Entgelte
Gesamt-
umsatz

Auftrags-
einganginsgesamt

Hochbau

Nov.
2016

Nov.
2016

Jan. bis
Nov. 16

Okt.
2016

Nov.
2015

Jan. bis
Nov. 15

Auftragseingang 104 985 55 204 58 550  782 886  712 412 + 90,2 + 79,3 + 9,9

davon im  Hochbau 81 027 24 280 29 770  411 942  386 036 + 233,7 + 172,2 + 6,7

  Tiefbau 23 958 30 924 28 780  370 944  326 376 - 22,5 - 16,8 + 13,7

Gewerblicher Bau 24 297 24 404 25 012  320 564  336 287 - 0,4 - 2,9 - 4,7

 davon  Hochbau 17 229 14 824 16 894  230 719  263 579 + 16,2 + 2,0 - 12,5

  Tiefbau 7 069 9 581 8 118  89 850  72 706 - 26,2 - 12,9 + 23,6

Wohnungsbau 18 281 7 183 10 717  101 567  81 457 + 154,5 + 70,6 + 24,7

Öffentlicher und Straßenbau 62 407 23 617 22 821  360 755  294 669 + 164,2 + 173,5 + 22,4

davon für  Organisationen ohne Erwerbszweck  702  557 1 471  10 014  11 589 + 26,0 - 52,3 - 13,6

  Körperschaften des öffentlichen Rechts 44 816 1 716  689  69 647  29 414 + 2511,7 + 6404,5 + 136,8

  Straßenbau 6 743 13 363 10 325  135 795  131 478 - 49,5 - 34,7 + 3,3

  sonstiger Tiefbau 10 146 7 980 10 337  145 300  122 192 + 27,1 - 1,8 + 18,9

gegenüber

A 4 Auftragseingang
  - Ergebnisse für Betriebe von Unternehmen mit 20 und mehr Beschäftigten -

Merkmal
Nov.
2016

Okt.
2016

Nov.
2015

Jan. bis Nov.
Veränderungen in %

2016 2015
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Auftragsbestand insgesamt 395 272 378 007 351 208 + 4,6 + 12,5

davon im  Hochbau 232 062 210 134 196 438 + 10,4 + 18,1

  Tiefbau 163 210 167 872 154 770 - 2,8 + 5,5

Gewerblicher Bau 208 778 181 475 187 187 + 15,0 + 11,5

 davon  gewerblicher Hochbau 186 996 162 648 167 856 + 15,0 + 11,4

 gewerblicher Tiefbau 21 782 18 826 19 331 + 15,7 + 12,7

Wohnungsbau 29 047 31 887 17 619 - 8,9 + 64,9

Öffentlicher und Straßenbau 157 446 164 645 146 402 - 4,4 + 7,5

davon für  Organisationen ohne Erwerbszweck 4 252 5 033 6 937 - 15,5 - 38,7

  Körperschaften des öffentlichen Rechts 11 766 10 567 4 026 + 11,3 + 192,3

  Straßenbau 90 761 91 669 86 862 - 1,0 + 4,5

  sonstiger Tiefbau 50 668 57 377 48 578 - 11,7 + 4,3

*) Zahlen werden nur vierteljählich ermittelt.

A 6 Auftragsbestand 3. Quartal 2016 in 1 000 Euro*)

- Ergebnisse für Betriebe von Unternehmen mit 20 und mehr Beschäftigten -

2. Quartal
2016

Merkmal
3. Quartal

2016
3. Quartal

2015

Veränderung in %
3. Quartal 2016 gegenüber

2. Quartal
2016

3. Quartal
2015
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3.
Quartal
2016

3.
Quartal
2016

1. - 3.
Quartal
2016

2.
Quartal
2016

3.
Quartal
2015

1. - 3.
Quartal
2015

Betriebe Anzahl  104  104  102  104  103 + 0,0 + 2,0 + 0,6

Tätige Personen insgesamt Anzahl 3 984 3 916 3 792 3 957 3 784 + 1,7 + 5,1 + 4,6

davon  in anderen Bereichen Anzahl  95  63  68  124  88 + 50,8 + 39,7 + 41,4

 im Ausbaugewerbe Anzahl 3 889 3 853 3 724 3 833 3 696 + 0,9 + 4,4 + 3,7

Geleistete Arbeitsstunden 1 000 Std. 1 221 1 190 1 196 3 571 3 524 + 2,6 + 2,1 + 1,3

Entgelte 1 000 EUR 29 357 30 475 28 651 88 992 85 027 - 3,7 + 2,5 + 4,7

Gesamtumsatz 1 000 EUR 102 972 90 658 103 215 279 094 282 500 + 13,6 - 0,2 - 1,2

davon  sonstiger Umsatz 1 000 EUR 3 459 3 169 3 925 9 507 9 968 + 9,2 - 11,9 - 4,6

 ausbaugewerblicher Umsatz 1 000 EUR 99 514 87 489 99 290 269 588 272 534 + 13,7 + 0,2 - 1,1

2.
Quartal
2016

3.
Quartal
2015

1. - 3. Quartal

B. AUSBAUGEWERBE SOWIE ERSCHLIESSUNG VON GRUNDSTÜCKEN; BAUTRÄGER*)

B 1 Betriebe, Beschäftigte, geleistete Arbeitsstunden, Entgelte, Umsatz
im 3. Quartal 2016 - Vorjahresvergleich

 - Ergebnisse für Betriebe von Unternehmen mit 20 und mehr Beschäftigten -

3.
Quartal
2016

Merkmal

Veränderungen in %

2016 2015

gegenüber

Betriebe1)3) Beschäftigte
insgesamt1)3)

Geleistete
Arbeitsstunden Entgelte3) Gesamt-

umsatz2)3)

1 000

Regionalverband Saarbrücken  39 1 043  334 7 771 24 834

Landkreis Merzig Wadern  11  804  263 6 665 20 392

Landkreis Neunkirchen  13  344  98 2 467 7 558

Landkreis Saarlouis  22  616  164 4 171 17 322

Saarpfalz-Kreis  11  791  233 5 249 21 327

Landkreis St. Wendel  8  386  129 3 035 11 539

Saarland  104 3 984 1 221 29 357 102 972

B 2 Kreisergebnisse 3. Quartal 2016
 - Ergebnisse für Betriebe von Unternehmen mit 20 und mehr Beschäftigten - 

*) Wird seit 1997 nur noch vierteljährlich erhoben.

1) Am Ende des Berichtsvierteljahres.  2) Ohne Umsatzsteuer.  3) Ohne Nachweis von Bauträgern.

Kreis

Anzahl 1 000 EUR
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Verzeichnis der Wirtschaftszweige im Baugewerbe 

Bauhauptgewerbe Ausbaugewerbe sowie Erschließung  
von Grundstücken; Bauträger

WZ 2008 
Nr. Bezeichnung WZ 2008

Nr. Bezeichnung

41.2 Bau von Gebäuden 41.1 Erschließung von Grundstücken; Bauträger 

41.20.1 Bau von Gebäuden (ohne Fertigteilbau) 41.10.1 Erschließung von unbebauten Grundstücken 

41.20.2 Errichtung von Fertigteilbauten 41.10.2 Bauträger für Nichtwohngebäude 

42.1 Bau von Straßen und Bahnverkehrsstrecken 41.10.3 Bauträger für Wohngebäude 

42.11.0 Bau von Straßen 43.2 Bauinstallation 

42.12.0 Bau von Bahnverkehrsstrecken 43.21.0 Elektroinstallation 

42.13.0 Brücken- und Tunnelbau 43.22.0 Gas-, Wasser-, Heizungs- sowie Lüftungs- u. Klimainstallation

42.2 Leitungstiefbau und Kläranlagenbau 43.29.1 Dämmung gegen Kälte, Wärme, Schall und Erschütterung 

42.21.0 Rohrleitungstiefbau, Brunnenbau und Kläranlagenbau 43.29.9 Sonstige Bauinstallation, anderweitig nicht genannt 

42.22.0 Kabelnetzleitungstiefbau 43.3 Sonstiger Ausbau 

42.9 Sonstiger Tiefbau 43.31.0 Anbringen von Stuckaturen, Gipserei und Verputzerei 

42.91.0 Wasserbau 43.32.0 Bautischlerei und -schlosserei 

42.99.0 Sonstiger Tiefbau, anderweitig nicht genannt 43.33.0 Fußboden-, Fliesen- und Plattenlegerei, Tapeziererei 

43.1 Abbrucharbeiten u. vorbereitende Baustellenarbeiten 43.34.1 Maler- und Lackierergewerbe 

43.11.0 Abbrucharbeiten 43.34.2 Glasergewerbe 

43.12.0 Vorbereitende Baustellenarbeiten 43.39.0 Sonstiger Ausbau, anderweitig nicht genannt 

43.13.0 Test- und Suchbohrung   

43.9 Sonstige spezialisierte Bautätigkeiten 

43.91.1 Dachdeckerei und Bauspenglerei   

43.91.2 Zimmerei und Ingenieurholzbau   

43.99.1 Gerüstbau   

43.99.2 Schornstein-, Feuerungs- und Industrieofenbau   

43.99.9 Baugewerbe, anderweitig nicht genannt   

Entspricht der Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 2008 (WZ 2008), Abschnitt F. 


